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Tag 1 - USA 1995 - 1. Visit in the USA 

Wir waren sichtlich nervös als wir heute morgen den Trip begannen. Hatten wir alles eingepackt ? Würde unser 

Geld reichen ? Wie läuft es mit der Immigration ? All diese Fragen gingen uns während des Fluges von Frankfurt 

via Atlanta und weiter nach Los Angeles durch den Kopf.  

Der Flug verlief ohne Zwischenfälle. Als wir in New York ankommen, müssen wir uns zuerst am riesigen "Que-Up" 

Bereich der Immigration anstellen. Die Einreise selbst dauert nicht länger als 10 Minuten. Da hatte das Warten 

deutlich länger gebraucht.  

Wir erkennen erst jetzt die Grösse dieses Flughafens als wir vom internationalen Bereich an das andere Ende in 

den nationalen Bereich müssen. Zum Glück verkehrt dort eine Bahn. Ich weiss nicht, wieviel Meilen das gewesen 

sind aber jedenfalls nicht mit Frankfurt oder gar Stuttgart vergleichbar.  

Als wir in Los Angeles ankommen war es Mittag. Unser Körper sagte aber etwas anderes. Dies bemerkt man aber 

nicht, da man ja in Action ist und nach der Gepäckübernahme direkt den Mietwagen abholen muss. Das Gepäck 

kam alles mit und wir versuchen uns zu orientieren, wo dieser Shuttle-Bus zum Mietwagenterminal abfährt. Nach 

kurzem Hin- und Herirren finden wir den richtigen Ausgang. Nach kurzer Zeit sehen wir einen Bus mit dem Alamo-

Schriftzug. Wir vergewissern uns beim Fahrer, ob wir auch richtig sind. Später müssen wir selber über uns lachen, 

denn ein anderer Bus von Alamo verkehrt hier ja nicht, aber das ist eben die fehlende Erfahrung.  

Am Mietwagenterminal angekommen, zeigen wir unsere Reservierung vor. Nach etwas hin und her werden wir 

gebeten ein Fahrzeug aus der Midsize-Klasse auszuwählen. Mann, denken wir, was ein toller Service. Wir gehen 

Richtung Parkdeck und suchen und einen Pontiac Grand Am heraus. Der ist geräumig und gross genug für unser 

Gepäck. Wir starten und orientieren und erstmal anhand unserer Karten. Wir haben ein Motel in der Nähe des 

Hollywood Boulevards gebucht und das ist doch noch eine Ecke zu fahren.  

Nach etwa einer Stunde und vielem Orientieren sind wir angekommen. Wir sind noch etwas unsicher, 

was das Prozedere betrifft aber innerhalb kurzer Zeit haben wir unser Zimmer. Wir entladen unser Auto, 

machen uns etwas frisch und laufen Richtung Hollywood Boulevard. Wir haben es ja erst 4pm also noch 

Zeit etwas zu unternehmen. 

Schon bald stehen wir vor dem Man`s Chinese Theater, das berühmt für seine Kinopremieren ist. Direkt 

davor sind die berühmten Sterne am Gehsteig entlang, den sogenannten Walk of Fame. Wir schauen 

uns die verschiedenen Abdrücke an.  

 



 

Wir entscheiden uns nochmals das Auto zu nehmen, da alle anderen Ziele für heute nicht zu Fuss 

erreichbar sind. Wir starten Richtung Hollywood Sign. Wir hatten leider keine Idee, wie wir recht nah an 

das berühmte Zeichen kommen und so versuchen wir verschiedene Wege. Irgendwann landen wir in 

einem Wohngebiet und von dort hat man einen sehr guten Blick auf die Buchstaben. Wir wissen leider 

nicht, ob wir noch näher ran gekommen wären.  

 


